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Martina und Joshua 
haben sich beim Kinderflugtag 
angefreundet. Nach dem tollen 
Flug-Erlebnis wird dann gespielt 
und man kann bei den vielen 
Starts und Landungen zusehen.

Rechts: 
Moderator 

Heinz Wendel, 
Joe Fritsche 
(Stunde des 

Herzens) und 
Patenkind 

Philipp beim 
Flugtag.

Patenkind Jan mit seiner Oma Sonja 
Wieser – der Bub kam mit offenem 

Rückenmark zur Welt. Auch die Familie 
Hinteregger genoss den Rundflug 

sichtlich – die vier Kinder haben ihre 
junge Mama verloren.

Rechts: Die kleine Martina ist ein Son-
nenschein, fand viele Freunde beim 

Kinderflugtag, der für das quirlige 
Mädchen genau das Richtige ist.

Magdalena wurde von einem Lkw überfahren und verlor bei dem Unfall 
ein Bein. Das fröhliche Mädchen hatte riesen Spaß beim Fliegen.
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Direktflug ins Kinderherz, so bezeichnet der „gute Geist“ der Ver-
anstaltung, Joe Fritsche (rechts im Bild) von „Stunde des Herzens“ den alljährlichen 
„Kinderflugtag“. „Es ist schön, unsere Patenkinder so glücklich zu sehen“, freut sich 
Chefredakteurin Verena Daum (Bildmitte) und Obfrau von „WANN & WO hilft“. Pilot 
und Initiator Andreas Seeburger (im Bild links): „Die Kinder sind immer ganz aus 
dem Häuschen, wenn der Flieger mit ihnen über die Landschaft schwebt.“
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Infos für Flug-Patenschaften:
Tel. 0664 1010160
www.rundflugteam.at

MARIO OBERHAUSER
mario.oberhauser@ww.vol.at

Oben: Dominik 
im Glück.

Rechts: Obfrau 
„WANN & 

WO hilft“ CR 
Verena Daum, 

Joe Fritsche 
(Stunde des 

Herzens) und 
Kinderflugtag-

Initiator und 
Pilot Andreas 

Seeburger.

 Am 12. Juli lädt das 
Rundflugteam Flugplatz 
Hohenems bereits zum 
9. Kinderflugtag. Der 
Pilot aus Leidenschaft 
und Initiator dieser tollen 
Aktion, Andreas Seebur-
ger, im WANN & WO-
Interview. 
WANN & WO: Vor 9 Jahren hast du 
den „Kinderflugtag“ inszeniert. Was 
war dein Beweggrund?

Andreas Seeburger: Damals habe ich 
eine 10-köpfige Familie zum Fliegen 
eingeladen. Es ist eine wunderschöne 
Erfahrung, die strahlenden Kinderau-
gen zu sehen. Es hat sich dann auch 
herumgesprochen und ich dachte, 
da muss jetzt ein Konzept her. So ist 
inzwischen das gesamte Rundflug-
team Flugplatz Hohenems involviert 
und Joe Fritsche von „Stunde des 
Herzens“ hat sich eingeklinkt und ist 
der gute Geist des Kinderflugtages, 
der sehr viel persönliches Engage-
ment einbringt.

WANN& WO: Der Kinderflugtag ist 
für alle, die dabei sind, zu einem 
tollen Fest geworden, mit Fliegen, 
Grillen und viel Spaß – und er wird 
immer beliebter. Wieviel könnt ihr 
noch bewältigen und welche sind eure 
Ziele?

Andreas Seeburger: Wir konnten 
im vergangenen Jahr bereits das 500. 
Kind begrüßen. Heuer soll es das 750. 
Kind werden und im nächsten Jahr 
feiern wird das 10-jährige Kinder-
flugtag-Jubiläum und dann möchten 
wir das 1000. Kind in ein Flugzeug 
setzen.

WANN & WO: Es handelt sich jedes-
mal um ein Großaufgebot an Piloten 
und Fliegern. Die Piloten und Teams 
bringen enorm viel persönliches Enga-
gement ein. Aber dennoch, wie wird 
das Ganze finanziert?

Andreas Seeburger: Wir haben 8 
viersitzige Flugzeuge im Einsatz, dazu 
4 Motorsegler, Gyrocopter und über 

„Kinder strahlen 
vor lauter Glück“

20 Piloten. Finanziert wird das Gan-
ze durch den Rundflugbetrieb des 
Rundflugteams Flugplatz Hohenems, 
den aktiven Rundflugteam-Piloten 
selbst und aus zahlreichen Paten-
schaften von Firmen, Vereinen und 
Einzelpersonen. Heuer haben z. 
B. die Off-Roader Krumbach, die 
Fallschirmspringer vom Flugplatz 
Hohenems und Pfanner Fruchtsäfte 
gesamt mit sensationellen 50 Flügen 
das Hauptsponsoring übernommen. 
Jede(r), die/der mithelfen und Kin-
dern diesen Traum ermöglichen 
möchte, kann das mit einer Flug-
Patenschaft tun. Man schenkt Freude 
und kann selber mit zwei zugeteilten 
Kindern mitfliegen. Wir – und ganz 
besonders die Kinder – freuen uns 
natürlich über jede Unterstützung.

WANN & WO: Was gibt dir diese gute 
Sache persönlich?

Andreas Seeburger: Ich bin Pilot aus 
Leidenschaft und ich liebe Kinder 
und freue mich, ihre strahlenden 
Augen zu sehen, ihr Glück miterle-
ben zu dürfen. Die Flieger kommen 
und gehen, lassen die Kinder ein- 
und aussteigen und wieder geht‘s 
los ... abheben ... über allem sein ... 
Alltag und Leid vergessen ... lachen 
... spielen ... fröhlich sein – es ist ein 
wunderbares Gefühl.

WANN & WO: Und Joe, für dich ist 
dieser Tag besonders arbeitsintensiv – 
du bist mit Begeisterung dabei.

Joe Fritsche: Das Lächeln dieser Kin-
der ist das Danken ihrer Seele und 
für uns der Motor, der uns antreibt, 
solche Events zu veranstalten. Man 
sieht ihnen die Glückseligkeit an. 
Dieser Tag ist ein unvergessliches 
Erlebnis im Leben 
dieser Kinder.


